
	
  

Hanau im August 2012  
 
Projektbericht Transport für das Kreis- Krankenhaus Vinogradiv/ 
Transkarpathien/ Ukraine, September 2012  
 
1989 begann die Wallonisch- Niederländische Gemeinde in Hanau mit der 
Hilfe für die ev. - reformierte Gemeinde in Munkacs (Mukachewo/Ukraine).  
Begonnen wurde mit Kleider- und Lebensmittelsammlungen, ab 1996 erwei- 
terte die auf Veranlassung der Gemeinde entstandene Medizinhilfe Mun- 
kacs  das Spektrum. 2004 beendete die Gemeinde ihr Engagement in der  
Karpato-Ukraine weitgehend. Seitdem führt eine Initiative diesen wichtigen  
Teil der Hilfe fort. Rechtlich hat die Diaspora- Stiftung des Gustav- Adolf- 
Werkes in Taunusstein und Leipzig die Medizinhilfe übernommen.  
 
Die Arbeit der Medizinhilfe Karpato-Ukraine besteht darin, funktionstüchtige medizinische Geräte, 
Einrichtungsgegenstände und Verbrauchsmaterial zu sammeln, zu lagern und in großen 
Transporten die in Karpato-Ukraine in Krankenhäuser und Ambulanzen zu bringen. Auch die 
ärztliche Fortbildung ist uns ein großes Anliegen. In gut besuchten Workshops vor Ort findet ein 
reger Wissensaustausch statt. 
 
Bereits im April 2011 erhielt das Kreiskrankenhaus in Vinogradiv einen Sattelschlepper mit 
medizinischen Geräten und Verbrauchsmaterial von der Medizinhilfe. Bei Besuchen vor Ort im     
Juni 2011 und April 2012 wurde von deutschen Ärzten der Einsatz der gespendeten Materialien 
dokumentiert und die weitere Hilfe abgesprochen. Dank vieler großzügiger Spender ist inzwischen 
so viel Material zusammengekommen, dass wir den 2.Transport nach Vinogradiv schicken können.  
 
Die aktuelle Transport umfasst neben medizinischen Geräten und Verbrauchsmaterial Spielzeug, 
Kinderkleidung, Kindermöbel und vieles mehr für die unterstützungswürdige Kinderklinik des 
Kreiskrankenhauses. Auf drei Stationen werden bis zu jeweils 35 Kinder betreut. Es fehlt auch dort 
an Allem und wir möchten den Kindern (und auch oft mit dort wohnenden Müttern) mit Spielzeug 
und Sitzmöbeln    die schwere Zeit eines Krankenhausaufenthaltes etwas erleichtern. Auch wird ein 
Sauerstoffkonzentrator nach Vinogradiv gebracht. Somit verfügt die Kinderklinik über Sauerstoff für 
ihre kleinen Patienten. Die Kosten beider Transporte werden dankenswerterweise von der Martin C. 
Schröder Stiftung aus Bad Oeynhausen übernommen.  
 
Einige Kenndaten zum Kreiskrankenhaus in Vinogradiv 

• Kreis Vinogradiv: 120.000 Einw., 65 km südlich von Munkacs nahe der rumänischen Grenze 
• Betreuung von 20.000 Patienten stationär/Jahr und weiteren 1500 Patienten ambulant/Tag 
• 529 Betten, 286 Ärzte, 782 Schwestern, 1200 weitere Mitarbeiter 
• Fachabteilungen: Innere, Notfall und Intensivmedizin, Chirurgie, Gynäkologie, Geburtshilfe, 

Traumatologie, Kinderheilkunde, Infektionsabteilung, Lungenheilkunde, Radiologie mit 
Mammographie, Pathologie, Labor mit Mikrobiologie, Urologie, Endoskopie, Kardiologie, 
Augenheilkunde, HNO, Dermatologie, sechs Dialyseplätze sowie große Poliklinik.   

• Fast die gesamte technische Einrichtung ist veraltet und fällt dementsprechend oft aus. So 
verfügt z.B. die Kinderklinik über keinerlei Möglichkeit die Kinder mit Sauerstoff zu versorgen. 

 
Nähere Informationen über unsere Homepage oder bei Dr. Scheufler.  
http://www.medizinhilfe-karpato-ukraine.de/index.php/home.html   
 
Wir sind für jede Hilfe sehr dankbar und können aufgrund unserer langjährigen Erfahrung versichern 
und dokumentieren, dass die Hilfe wirklich dort ankommt, wo sie dringend gebraucht wird! Dies 
betrifft sowohl die Sach- als auch die Geldspenden.    

 


